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Bezirksliga Herren Nord

MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) : TSV Grußendorf 
Sonntag, 20.11.2022, 11:00 Uhr

Sieg für den MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)

Im Spiel der Bezirksliga Herren Nord traf der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) am Sonntag, den
20. November im 8. Saisonspiel auf den TSV Grußendorf. Die Gastgeber behielten bei ihrem 9:0-
Erfolg die Punkte dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 27:8 zeigt, wie deutlich es letztlich war.
Erstaunlich war, dass der TSV Grußendorf diese Partie mit 2 Ersatzspielern bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Schmitz / Brügmann
gegen Neumann / Ohneiser. Das war ein souveräner Sieg. Arnold / Klenner gelang es anschließend
Lange / Zizerig zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Das war
ein unterm Strich wirklich sehr ausgeglichenes Match. Einen eher schnellen Punkt für ihr Team
holten Klenner / Löwe beim 11:4, 11:1, 11:2 gegen Rieck / Schaller. Besonders zu berücksichtigen
ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Rieck / Schaller nur 7 Punktgewinne in allen drei Sätzen
insgesamt gelangen. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 3:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzeln. Beim Erfolg von Eduard Arnold gegen Daniel Neumann konnte nur der erste Satz nicht
gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die Heimmannschaft ging.
Glücklich über seinen Fünf-Satz-Sieg gegen Kai-Uwe Lange war dann der Gastgeber Niklas
Schmitz, ging er doch zumindest auf dem Papier als Außenseiter in die Partie. Das war nichts für
schwache Nerven. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp
mit nur zwei Punkten Differenz endete. Wenig später ging es beim Stand von 5:0 weiter, als das
mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Mit einem Sieg im Entscheidungssatz ging die im Vorfeld
anhand der deutlich unterschiedlichen TTR-Werte eher als sehr eindeutige Angelegenheit für Lukas
Brügmann eingeschätzte Partie am Nachbartisch zu Ende. Lukas Brügmann gewann gegen Oliver
Ohneiser mit 3:2. Tim Klenner konnte wenig später einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Nico Zizerig beim aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu
erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 7:0. Tom Klenner gelang es, Joachim Schaller im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich mit einem
gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg.
Hans-Joachim Löwe hatte seinen Gegner Dennis Rieck beim klaren 11:4, 11:7, 11:5 komplett im
Griff und ließ ihm keine echte Chance. Mit diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den
Mannschaftskampf gesetzt.

Durch diesen Sieg hat der MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG) in der Saison nun 2 Saison-Siege, 5
Niederlagen bei einem Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am
25.11.2022 gegen den MTV Vollbüttel an. Für den TSV Grußendorf steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TuS Seershausen/Ohof am 26.11.2022 vor der Tür, in das mit einem
Punkteverhältnis von 2:12 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 MTV Wasbüttel/MTV Isenbüttel (SG)

Doppel: Schmitz / Brügmann 1:0, Arnold / Klenner 1:0, Klenner / Löwe 1:0 
Einzel: E. Arnold 1:0, N. Schmitz 1:0, L. Brügmann 1:0, T. Klenner 1:0, T. Klenner 1:0, H. Löwe 1:0 

 TSV Grußendorf



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 20.11.2022 (15:59) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Lange / Zizerig 0:1, Neumann / Ohneiser 0:1, Rieck / Schaller 0:1 
Einzel: K. Lange 0:1, D. Neumann 0:1, N. Zizerig 0:1, O. Ohneiser 0:1, D. Rieck 0:1, J. Schaller 0:1


